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" Heizenergie sparen im Pfarrzentrum
(Kurzfristige Mal3nahmen)

UMWELT- / KLIMACHECK IN KIRCHENGEMEINDEN

Priufen Sie, ob alle Fenster und Tiren dicht schliel3en. Bei Bedarf
sollten Sie die Dichtungen austauschen und die Fenster im Keller
oder Dachboden schlie3en. Wenn Sie die Fenster bislang aus Sorge
vor Feuchteschaden gedffnet halten, sind regelmafige
Sichtkontrollen erforderlich. Denken Sie auch an das Schlief3en von
Tiren zu unbeheizten Raumen, Kellern oder Dachbdden.

Prufen Sie Luftungsklappen in Kiiche oder WCs. Werden diese
bendtigt? Schlie3en sie dicht?

Werden alle Heizkdrper warm? Gegebenenfalls ist ein Hydraulischer
Abgleich durch einen Fachbetrieb erforderlich.

Heizkorper sollten unbedingt von Mébeln, Gardinen oder Materialien
freigehalten werden, damit diese ihre Warme wirkungsvoll an den
Raum abgeben kdnnen. Durch Hinweis sicherstellen, dass sie nicht
wieder zuriickgeschoben werden. Heizkérper innen und aufl3en von
Staub befreien, da eine Staubschicht die Warmeabgabe reduziert.

Klaren Sie mithilfe der Heizungsfachfirma, welche Mdglichkeiten die
Heizungssteuerung bietet. Insbesondere sollte ein Tag- und
Nachtbetrieb eingestellt sein und dem tatsachlichen Bedarf
angepasst werden. Klaren Sie dabei auch, ob das Gebaude mehrere
Heizkreise hat, welche Raume von den jeweiligen Heizkreisen
versorgt werden und ob diese einzeln abzustellen sind.

Innenthermometer aufhdngen, um eingestellte Temperaturen zu

Uberprifen und auch um Diskussionen um Nutztemperaturen eine
sachliche Basis zu geben.
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CHECKLISTE:

Name Beteiligte / Gremium:
Kirchenstandort:

Erste Bestandsaufnahme:
Aktueller Stand:

Wiedervorlage:

Fenster und Tiren schlieen dicht und Dichtungen wurden bei
Bedarf getauscht.

Fenster im Keller sowie Tiren zu unbeheizten Raumen sind
geschlossen.

Es wurde geprift, ob Liftungsklappen in Kiiche und WCs benétigt
werden und ob diese schlief3en.

Die Heizungssteuerung wurde Uberpriift und eine Tag- und
Nachbetrieb-Einstellung ausgewéhlt.

Heizkorper sind freigeraumt und werden nicht verdeckt oder
zugestellt.

Innenthermometer zur Uberpriifung der eingestellten Temperatur
wurden aufgehangt.
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	Beispiel: 
	Text 2: Fenster im Keller sowie Türen zu unbeheizten Räumen sind geschlossen.
	Text 00: Prüfen Sie, ob alle Fenster und Türen dicht schließen. Bei Bedarf sollten Sie die Dichtungen austauschen und die Fenster im Keller oder Dachboden schließen. Wenn Sie die Fenster bislang aus Sorge vor Feuchteschäden geöffnet halten, sind regelmäßige Sichtkontrollen erforderlich. Denken Sie auch an das Schließen von Türen zu unbeheizten Räumen, Kellern oder Dachböden. 

Prüfen Sie Lüftungsklappen in Küche oder WCs. Werden diese benötigt? Schließen sie dicht?

Werden alle Heizkörper warm? Gegebenenfalls ist ein Hydraulischer Abgleich durch einen Fachbetrieb erforderlich.

Heizkörper sollten unbedingt von Möbeln, Gardinen oder Materialien freigehalten werden, damit diese ihre Wärme wirkungsvoll an den Raum abgeben können. Durch Hinweis sicherstellen, dass sie nicht wieder zurückgeschoben werden. Heizkörper innen und außen von Staub befreien, da eine Staubschicht die Wärmeabgabe reduziert.

Klären Sie mithilfe der Heizungsfachfirma, welche Möglichkeiten die Heizungssteuerung bietet. Insbesondere sollte ein Tag- und Nachtbetrieb eingestellt sein und dem tatsächlichen Bedarf angepasst werden. Klären Sie dabei auch, ob das Gebäude mehrere Heizkreise hat, welche Räume von den jeweiligen Heizkreisen versorgt werden und ob diese einzeln abzustellen sind.

Innenthermometer aufhängen, um eingestellte Temperaturen zu überprüfen und auch um Diskussionen um Nutztemperaturen eine sachliche Basis zu geben. 

	Text 1: Fenster und Türen schließen dicht und Dichtungen wurden bei Bedarf getauscht.
	Text 3: Es wurde geprüft, ob Lüftungsklappen in Küche und WCs benötigt werden und ob diese schließen.
	Text 4: Die Heizungssteuerung wurde überprüft und eine Tag- und Nachbetrieb-Einstellung ausgewählt.
	Name Beteiligte / Gremium: 
	Kirchenstandort: 
	Text 6: Innenthermometer zur Überprüfung der eingestellten Temperatur wurden aufgehängt.
	Text 5: Heizkörper sind freigeräumt und werden nicht verdeckt oder zugestellt.
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